
Die Chemnitzer Modenächte 
werden Ihnen präsentiert von:

EVENTPARTNER

EVENTSPONSOREN

EVENTVERANSTALTER

MEHR INFOS UNTER: 
WWW.CHEMNITZERMODENAECHTE.DE
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CHEMNITZER
MODENÄCHTE 

GRÖSSTES STRASSENMODE-EVENT IN SACHSEN 

4. UND 5. OKTOBER 2014
SHOPPEN AM SAMSTAG BIS 22 UHR UND AM VERKAUFSOFFENEN SONNTAG 12 BIS 18 UHR 

www.NEEFEPARK.deNEEFEPARKNEEFEPARKNEEFEPARKNEEFEPARKNEEFEPARK.de.de

Samstag, 11. Oktober 2014
Hochzeitsfieber im Neefepark 
Lassen Sie sich einladen, gewinnen Sie tolle Preise und 
entdecken Sie viel Neues bei zahlreichen Ausstellern zu 
Themen wie Mode, Events, Styling, Feiern und Heiraten. 

 Oktober 2014

 Braut- und 
 Festtagsmodenschau
 11/14/16:30 Uhr 
 Jugendweihe-Modenschau
 12/15 Uhr, anschl. Verlosung
 Anmeldung: www.neefepark.de

 Gewinnspiel, ca. 17 Uhr 
  „Brautkleid sucht Braut“
 Anmeldung: www.neefepark.de

 ... u.v.m. 

 Mo – Sa bis 20 Uhr geöffnet
 2000 kostenfreie Parkplätze

 Im Neefepark 3
 Tel. 0371 815350 

„Ich bin wieder hier, in meinem 
Revier, war nie wirklich weg, 
hab mich nur versteckt“, sang 
Marius Müller-Westernhagen 
vor 16 Jahren in seinem be-
kannten Lied „Wieder hier“. 
Eine ähnliche Botschaft gibt 
es heute in Chemnitz. Ein Ur-
gestein der Medienlandschaft 
meldet sich nach unfreiwilliger 
Sommerpause in neuem Kleid 
zurück. Nach der Einstellung 
des WochenSpiegel nach fast 
24 Jahren mit Ausgabe vom 
16. Juli 2014, damit einherge-
hender Betriebsstilllegung und 
der Entlassung von fast 100 
Mitarbeitern, halten Sie – lie-
be Leser und Kunden – nun 
die erste Ausgabe der neuen, 
unabhängigen Wochenzeitung 

WOCHENENDSPIEGEL in Ihren 
Händen. Dazu ermutigt wurden 
wir von vielen treuen Lesern 
und Gewerbetreibenden aus 
der Region sowie zahlreichen 
Kommunal- und Landespo-
litikern. Das war letztlich der 
Grund dafür, dass sich eine 
engagierter Gruppe ehemali-
ger WochenSpiegel-Mitarbeiter 
zusammen geschlossen hat, 
um zu beweisen, dass auch in 
einer sich wandelnden Medien-
landschaft Platz für eine zwei-
te Wochenzeitung ist - neben 
dem derzeitigen Möchtegern-
Monopolisten aus dem Hau-
se Schniggenfettig/Blick/Freie 
Presse.
Das deutsche Wettbewerbs-. 
und Kartellrecht schützt nicht 

von ungefähr gerade im Medi-
enbereich Initiativen wie die 
unsere. Sind doch Medienviel-
falt und demokratische Grund-
verfassung zwei Seiten dersel-
ben Medaille. Oder etwa nicht? 
Wir wollen ein attraktives Blatt 
machen und lassen uns nicht 
platt machen, so lautet der An-
spruch unseres kleinen Teams. 
Also werden wir Sie ab sofort 
immer freitags zum Wochenen-
de hin umfassend informieren 
und unseren Kunden die Mög-
lichkeit geben, ihre Werbebot-
schaften in einem attraktiven 
Umfeld zu präsentieren. Für un-
sere Leser, unsere Kunden und 
natürlich für ganz Chemnitz 
– denn wir sind wieder hier, in 
unserem Revier!

Rauschen im Blätterwald
Neue Wochenzeitung soll Chemnitzer Medienlandschaft bereichern

Zweieinhalb Monate 
nach Erscheinen der 
letzten WochenSpiegel-
Ausgabe kommt  
erneut Bewegung in 
den Blätterwald. Bunt 
wie der Herbst soll 
die Medienlandschaft 
in Chemnitz wieder 
werden. Daran arbeiten 
wir.      Foto: bit

WochenSpiegel
Bis zum 16. Juli 2014 erschie-
nenes Anzeigenblatt der Ge-
sellschafter Weiss-Gruppe und 
Dresdner Druck – und Verlags-
haus mit einer Auflage von 
mehr als 1 Million Stück pro 
Woche im gesamten Regie-
rungsbezirk Chemnitz. Unter 
dem fadenscheinigen Vorwand, 
der Mindestlohn für Zusteller 
(in voller Höhe erst ab 1.1.2017) 
mache den Betrieb wirtschaft-

lich nicht mehr sinnvoll, wird 
die Wochenzeitung eingestellt, 
der Betrieb still gelegt alle Mit-
arbeiter entlassen. Bereits ein 
halbes Jahr vorher war das 
Mutterhaus des WochenSpie-
gel Sachsen, die WVD Medien-
gruppe (Vertrieb, Satzservice, IT, 
Buchhaltung etc.), an die Freie 
Presse verkauft wurden. 

WOCHENENDSPIEGEL
Erscheint ab 3. Oktober 2014 

immer freitags in Chemnitz. 
Die Zeitung agiert völlig unab-
hängig von großen Verlagshäu-
sern der Region – und das soll 
auch so bleiben, um die Mei-
nungsvielfalt für unsere Leser 
und die Wahlmöglichkeit für 
unsere Kunden zu garantieren. 
Unabhängig sind wir deshalb, 
weil kein großes Medienhaus 
wie die Freie Presse hinter dem 
Chemnitzer Projekt steht. Aller-
dings besteht eine enge Koope-

ration mit dem WochenSpiegel 
Erzgebirge, einem seit fast 20 
Jahren bestehenden, inhaber-
geführtem erfolgreichen Fami-
lienunternehmen. Vertrieben 
wird der WOCHENENDSPIEGEL 
über die neu gegründete Ver-
triebsorganisation VBS-Logis-
tik, in der auch viele bisherige 
WochenSpiegel-Zusteller mit-
arbeiten und ehemalige WVD-
Vertriebsexperten eine neue be-
rufliche Perspektive finden.

FAKTEN ZUR NEUERSCHEINUNG IM ÜBERBLICK

GUTE WÜNSCHE 
ZUM NEUSTART

Stanislaw Tillich, Sächsischer 
Ministerpräsident: „Die Neu-
gründung ist eine gute Nach-
richt, weil damit vorhandene 
publizistische Kompetenz in der 
Region erhalten bleibt. Sie ist 
auch gut für eine große Vielfalt 
im lokalen und regionalen Be-
reich der sächsischen Medien-
landschaft. Ich wünsche der ge-
samten Mannschaft interessante 
Berichte, neugierige und zufrie-
dene Leser, alles Gute und viel 
Erfolg!“   Foto: Jürgen Jeibmann

Helmut Heinen, Vorsitzender 
Bundesverband Deutscher Zei-
tungsverleger, wünschte viel 
Erfolg für die neue Wochenzei-
tung, am Rande eines Forums 
des Industrievereins Chemnitz 
zum Thema „Die Macht der 
Presse“.  Foto: Ines Escherich

Peter Fritzsche, Kreishand-
werksmeister Chemnitz: „Eine 
regional berichtende Zeitung 
ist eine sinnvolle und notwen-
dige Ergänzung einer objekti-
ven Berichterstattung aus un-
serer Region. In einer„ „kleinen“ 
Zeitung hat auch das Hand-
werk eine bessere Plattform.“ 
  Foto: Archiv

Sie finden uns zu den 

Chemnitzer 
Modenächten 
am 4.10 und 5.10.2014 
am Düsseldorfer Platz.

 

Gemütlich wohnen

GARDINEN
STOFFE
 -KURZWAREN

15%* Rabatt
vom 6. bis 18. Oktober 2014

*ausgenommen Nähservice

Klaffenbach/Chemnitz | Klfb. Hauptstraße 167 
Telefon 0371 2607019
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